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Tann Entſetzen
riegserinnerung eines franzöſiſ ierNach Guy de Maupuſſ a t Khefriek Gadrich
OriginalSkizze für den GeneralAnzeiger

Es war während des deutſch franzöſiſchen Krieges Wir
zogen uns nach Pont Audemer zurück nachdem wir die
Stadt Rouen verlaſſen hatten Unſer Korps zwanzig
tauſend Mann ungefähr zwanzigtauſend erſchöpfte ent
muthigte geſchlagene ausgehungerte Leute ſollte nach Havre
ziehen um ſich dort zu verſtärken

Die Erde war mit Schnee bedeckt Die Nacht ſank
nieder Seit vierundzwanzig Stunden hatten wir nichts
gegeſſen Wir flohen mit eiligen Schritten Die
verhaßten Preußen waren nicht weit

Da bemerkte ich plötzlich zwei Gensdarme die
einen kleinen alten bartloſen Mann zwiſchen ſich hielten
Dieſer Gefangene hatte ein überraſchendes
Ausſehen

Die Gensdarme ſuchten nach einem Offizier ſie glaubten
einen Spion erwiſcht zu haben

Bald hatte das Wort Spion zwiſchen den Flüchtlingen
die Runde gemacht Man bildete einen Kreis um den Ge
rig und eine Stimme rief Wir wollen ihn er
ſchießen

Eine Bewegung ging durch die Reihen der Soldaten
Dieſe Mannſchaften die ſich faſt nur noch aufrecht zu halten
vermochten indem ſie ſich auf ihre Gewehre ſtützten waren
mit einem Male von jenem raſenden Zorne ergriffen von
jener thieriſchen Wuth die wie ein Fieber den Menſchen
packt und ihn zum Schlimmſten hinreißt

Jch war Kompagnieführer ich wollte ſprechen Allein
in jenen Tagen war alle Autorität gelockert wenn nicht
verſchwunden Man erkannte keinen Führer mehr an und
würde mich mit erſchoſſen haben hätte ich es verſucht ener
giſchen Einſpruch zu erheben

Einer der beiden Gensdarme erklärte mir
Schon ſeit drei Tagen folgt uns dieſer Mann Ueber

all ſucht er Erkundigungen über unſere Artillerie einzuziehen
Jch ſah mich veranlaßt den Gefangenen auszufragen

Was treibt Jhr warum verfolgt Jhr die Armee Der
Gefragte ſtotterte zur Antwort einige Worte in einem uns
unverſtändlichen Dialekt

Jn der That eine ſonderbare Perſönlichkeit dieſer eigen
thümliche Blick dieſe Verwirrung ich zweifelte ſelbſt
nicht länger daran einen Spion einen Verräther vor mir
z haben Der Gefangene war ſchwächlich und vorgerückten

lters Mit halbblöden Augen ſah er zu mir auf
Allein meine Soldaten verloren die Geduld

An den Baum mit ihm an den Baum rief es von
allen Seiten Jch wandte mich zu den Gensdarmen

Jhr haftet mir für dieſe Perſon
Kaum hatte ich dieſe Worte ausgeſprochen als ich den

Gefangenen von meinen wüthenden Soldaten ergriffen ſah
Er wurde zur Erde geworfen geſtoßen getreten geſchlagen
wieder riſſen ihn rohe Fäuſte empor und ſo ſchleppte man
ihn bis vor den nächſten Baum wo er ſchon halb todt im
Schnee zuſammenbrach

Schnell war er erſchoſſen Die ſchnaubenden Mann
ſchaften feuerten ihre Kugeln ab luden ihre Gewehre von
Neuem und waählten den ſchon lebloſen Körper ein zweites
und drittes Mal zum Ziel Ja faſt entzweiten ſie ſich bei
dieſem entmenſchten ſchauerlichen Spiel Jeder wollte der
Erſte ſein Keiner wollte die Reihe an ſich vorübergehen
laſſen So defilirten ſie ihre Schüſſe abgebend an dieſem
Leichnam vorüber wie vor einem Sarge auf den der Geiſt
liche geweihtes Waſſer ſprengt

Da plötzlich erſcholl ein Schrei
Die Preußen ſind da Die Preußen

Jch blickte auf doch nirgends bemerkte ich eine Spur
unſerer ſiegreichen Verfolger Fern am Horizont ſah ich
nur die zerſtreuten Schaaren unſerer Flüchtlinge

Wer hatte den Warnruf ausgeſtoßen
Die Panik welche dieſe grauſame Hinrichtung hervor

gerufen hatte ſchien die brutalen Henker ſelbſt ergriffen zu
haben Von ihren eigenen Schüſſen auf den Leichnam des
Landſtreichers erſchreckt waren ſie mit jenem Alarmruf
davongeſprungen und im nahen Gehölz verſchwunden

So blieb ich allein vor dem zerfleiſchten Leichnam allein
mit den beiden Gensdarme welche ein reiferes Pflichtgefühl
in meine Nähe hielt

Sie hoben den zerfetzten blutigen Körper empor
Durchſucht die Taſchen befahl ich ihnen

Da inzwiſchen die finſtere Nacht herabgeſunken war
reichte ich meine Streichholzbüchſe dar

Einer der Gensdarme leuchtete dem Kameraden
Dieſer rapportirte Bekleidung blaue Blouſe weißes

Hemd Hoſe und niedrige Schuhe
Das erſte Streichholz erloſch man brannte ein zweites

an Der Gensdarm nahm ſeine Arbeit wieder auf er durch
ſuchte die Taſchen

Ein Taſchentuch eine Schürze ein Stück Brot ein
Stück Bindfaden

Das zweite Steichholz war ausgebrannt man

das dritte rVergebens aber forſchte man nach anderen verdäch
tigeren Gegenſtänden Nach langem Suchen erklärte erDas iſt Alles

Dann entkleidet ihn erklärte ich vielleicht finden wir
das Gewünſchte auf dem bloßen Körper verborgen

Damit Beide zugleich die Entkleidung vornehmen könnten
nahm ich ſelbſt das Feuerzeug zur Hand Jm vorüber
gehenden ſchnell erlöſchenden Schein des Streichholzes ſah
ich ſie ein Kleidungsſtück nach dem andern von dem zerriſſenen
noch halbwarmen Leichnam hinwegziehen

Plötzlich hielt der Eine inne Er ſchnellte empor
Zum Teufel Herr Hauptmann das iſt
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Die niederſchmetternde Wirkung welche dies Wort auf
mich ausübte iſt nicht zu beſchreiben Ein Entſetzen erfüllte
mein Herz Jch wollte nicht daran glauben ich beugte mich
in den Schnee zu der unförmlichen Maſſe nieder es
war ein Weib

Stumm und bewegt ſtanden meine abgehärteten Begleiter
da als erwarteten ſie von mir ein erlöſendes Wort

Allein dies Wort ward mir verſagt ſchreckliche Gedanken
Vermuthungen mancher Art ſtiegen in mir auf

Da unterbrach der eine der Gensdarme die
Stille

Vielleicht kam ſie um ihren Sohn zu ſuchen der bei
unſerer Artillerie dient und von dem ſie ohne Nachrichten
geweſen ſein wird

Und langſam erwiderte der Zweite
Es kann wohl ſein

Ich aber der ich ſchon die grauſigſten Dinge auf dem
Kriegsfeld erlebt hatte ich empfand Angeſichts dieſer Todten
in dieſer eiſigen Nacht inmitten dieſer ſchwarzen Ebene vor
dieſer geheimnißvollen unbekannten Tddten den ganzen
Jnhalt des Wortes Entſetzen

Aus Unh und Fern
Hannover 21 Auguſt Brennender Leichnam Eineſchauerliche Entdeckung machten in Wuſtrow einige Feldarbeiter Die

ſelben ſahen in einem benachbarten Walde Rauch aufſteigen und einen
Waldbrand vermuthend eilten ſie zur Hilfeleiſtung an die betreffende
Stelle Hier bot ſich ihnen ein ſchauererregender Anblick dar Halb
gegen einen Baum gelehnt gewahrten ſie einen brennenden Leichnam
deſſen Vorderſeite bereits zum größten Theil verkohlt war Da auch
das Geſicht gänzlich verbrannt war konnte man die Perſönlichkeit
anfangs nicht feſtſtellen Die ſofort angeſtellten Nachforſchungen er
gaben jedoch daß der Todte mit dem dort wohnhaften Viehhändler
Uhde identiſch war Auf welche Weiſe derſelbe in dieſe entſetzliche
Lage gekommen iſt konnte bisher nicht feſtgeſtellt werden und man
weiß noch nicht ob hier ein Verbrechen oder ein Selbſtmord vorliegt
Bei der Leiche wurden Revolverpatronen aufgefunden die durch das
Feuer explodirt waren ein Revolver ſelbſt war jedoch nicht aufzufinden

Haynau 21 Auguſt Verbrannt Jm nahen Bielanu iſt
durch unvorſichtigen Gebrauch des Petroleums ein entſetz
liches Unglück mit tödtlichem Ausgange geſchehen Der 11jährige
Sohn des Lohngärtners auf dem Dominium Mittel Bielau wollte
Mittags während ſeine Eltern auf dem Felde beſchäftigt waren im
Ofen Feuer anzünden Da es nun nicht gleich brannte goß er Pe
troleum aus der vollen Flaſche über das glimmende Holz Dabei
explodirte die Flaſche das Feuer flog in der Stube umher und ſetzte
auch die Kleider des Knaben in Brand Jn ſeiner Angſt ſprang der
ſelbe durchs offne Fenſter in den Garten und ſuchte dort das Feuer
dadurch zn löſchen daß er ſich im Graſe herumwälzte Nachbarn
riſſen dem Knaben die brennenden Kleider vom Leibe die erlittenen
Brandwunden waren aber ſo groß daß der Unglückliche trotz baldiger
ärztlicher Hilfe im Laufe des Nachmittags verſtarb

Kaiſerswerth 20 Auguſt Unfall bei einer Ballon
fahrt Geſtern Abend um 65 Uhr ging oberhalb der hieſigen
Rheinfähre der Luftballon Stollwerck in den Rhein nieder
und nur dem ſchnellen und thatkräftigen Eingreifen einiger in dem
Nachbarorte Lohauſen einquartirten Huſaren die zufällig in der Nähe
badeten iſt es zu verdanken daß ein größeres Unglück ungeſchehen
blieb Um 6 Uhr war der Ballon in Gladbach aufgeſtiegen in
demſelben befanden ſich der Luftſchiffer Max Wolff und drei andere
Perſonen Die Abſicht des Luftſchiffers war nun die nachdem der
Ballon eine Höhe von 2500 Meter erreicht haben werde auf der linken
Rheinſeite niederzugehen Jn Folge verzögerten Auswerfens der Ballaſt
ſäcke jedoch flog der Ballon weiter und ging im Rhein nieder
Zwei Mal ſchon hatte die Gondel die Wellen geſtreift beim dritten
Male war der Ballon dem Lande ſo nahe gekommen daß ein Rettungs
ſeil ausgeworfen werden konnte welches die auf die Hülferufe herbei
geeilten Huſaren auffingen Es war die höchſte Zeit denn ſchon war
es den Bedrängten nicht mehr möglich zu rufen da unterdeß die Gon
del in den Rhein geſunken war und die Jnſaſſen ſich bereits bis über
den Kopf im Waſſer befanden Glücklich wurden alle Vier gerettet
und der Ballon an s Land gezogen

Oppeuheim 21 Auguſt Gemeiner Rachegakt Jn dem
benachbarten Dorfe Dalheim wurde dieſer Tage eine ſchändliche That
verübt die mit Recht in den weiteſten Kreiſen das größte Aufſehen
wachgerufen hat Als man am letzten Samſtag zur Abhaltung eines
Gottesdienſtes die Synagoge in genanntem Dorfe öffnete bot ſich ein
Bild der traurigſten Art Das Allerheiligſte war gewaltſam erbrochen
und eine Thora Rolle die fünf Bücher Moſes auf Pergament geſchrieben
lag am Boden zerriſſen beſchmutzt und mit Füßen zertreten Bänke
waren zertrümmert und umgeriſſen Gebetbücher und ſonſtige beim
Gottesdienſt gebräuchliche Gegenſtände lagen in der ſchändlichſten Weiſe
entheiligt auf der Erde zerſtreut Die angerichtete Verwüſtung trotzt
aller Beſchreibung Der That verdächtig iſt ein übel beleumundeter
Menſch aus genanntem Orte

Heidelberg 21 Auguſt Das hieſige Sanatorium wird
in Folge ſchwerer Krankheit des Herrn Profeſſor Schweninger ein
gehen Herr Schweninger hatte wegen ſeines ſchlechten Geſundheits
zuſtandes ſchon vor mehreren Wochen den Entſchluß gefaßt ſich vom
15 September d J ab gänzlich in s Privatleben zurückzuziehen und
auch das hieſige Sanatorium aufzugeben Leider war es ihm jedoch
nicht möglich den ſelbſt feſtgeſetzten Termin einzuhalten denn er iſt
geſtern ſo ſchwer erkrankt daß er von hier nach Berlin ver
bracht werden mußte

Hammerſtein 21 Auguſt Hart gebüßte Leichtfertig
keit Neulich gingen drei Schulknaben nach dem hieſigen Artillerie
ſchießplatz um nach Beendigung der Schießübung Sprengſtücke zu
ſammeln Die geſammelten Stücke wurden darauf der Militärverwal
tungskommiſſion gegen Bezahlung abgegeben Der eine Knabe behielt
aber einen noch nicht krepirten Zünder zurück Zu Hauſe an
gelangt verſuchten die Knaben den Zünder zu entladen Da ihnen
dies nicht gelang holte der eine von ihnen eine Schachtel Zünd
hölzer und ſteckte den Zünder an Plötzlich explodirte dieſer
und verletzte die Knaben in gräßlicher Weiſe Dem einen Knaben
wurde ein handgroßes Loch in die Bruſt geriſſen und eine Hand
zerſchmettert Dieſer iſt bereits geſtorben Der zweite erhielt
eine ſchwere Körperverletzung ferner wurde ihm ein Auge aus
geriſſen und das ganze Geſicht verbrannt Er liegt hoffnungs
los darnieder Der dritte Knabe erhielt eine leichtere Verletzung

Neidenburg 21 Auguſt Vier Perſonen verbrannt
Bei einem ſchweren Gewitter ſchlug der Blitz in den Flachsſchuppen
des Beſitzers Sendatzki in Gr Grabowen ein und ſetzte ihn in
Brand Jn dem Schupven befand ſich Sendatzki ſelbſt und noch drei
Arbeiter welche mit dem Sortiren des Flachſes beſchäftigt waren Alle
vier Perſonen welche jedenfalls in Folge von Betäubung nicht im
Stande waren ſich zu retten fanden in den Flammen ihren Tod
Auch ſoll ein junges Mädchen welches den Arbeitern Trinkwaſſer ge
bracht hatte in den Flammen umgekommen ſein

Würzburg 21 Auguſt Die Unfälle auf dem Aus
marſch zum Manöver Jm Laufe des geſtrigen Tages hatte
ſich der größte Theil der erkrankten Mannſchaft erholt bekam aber
dienſtfrei Schwer krank liegen dagegen in dem ſtädtiſchen Kranken
haufe am Hitzſchlag ſechs Mann darnieder nachdem bereits Montag
Nachmittag zwei Soldaten geſtorben ſind Geſtern früh rückten die
noch zum Dienſt fähigen Mannſchaften und Offiziere zum Gefechts
ſchießen aus ebenſo die beim Regiment befindlichen Aerzte Die übliche
Parade unterblieb wegen des traurigen Vorfalles Dem Berichterſtatter
des Würzb Gen Anz wurde Gelegenheit gegeben zu einer Unter
redung mit Herrn Oberſt Schöller welcher hierin die Meinung
ausſprach daß die Hitze 38 Grad in der Sonne gerade im Mainthal
enorm geweſen daß die meiſten unter den Betroffenen Oekonomiehand

nächtige

werker und Schreiber ſeien die derartige Märſche ſelten puterne ger
Es ſei nicht zu raſch marſchirt worden Der Reiſemarſch von Würzburg nach Marktbreit ſei nicht zu weit Er habe ſelbſt die Mannſchat

aufgefordert ſobald ſie unwohl ſei auszutreten Das General Kom
mando des 2 Armeekorps hat über die Angelegenheit ſofort genaue
Berichterſtattung eingefordert,Wien 21 Augnſt Erplofton Auf dem Pionier Uebungs
platz bei Kloſterneuburg fand vorgeſtern eine Exploſion von 50 Kilo
Dynamit und 25 Kilo Sprengpulver ſtatt Verluſt an Menſchen
leben iſt nicht zu beklagen Jn Kloſterneuburg wurde eine ſolche Er
ſchütterung verſpürt daß man der Anſicht war es hätte ein Erdbeben
ſtattgefunden

Wien 21 Auguſt Vom Sängerfeſt Nach verläßlicher
Schätzung wird das Sängerfeſt einen Ueberſchuß an Einnahmen
von etwa 30,000 Fl ergeben wobei etwaige Spenden aus rückzahl
barem Theil des Garantiefonds nicht mit gerechnet welche mit
10,000 bis 20,000 Fl veranſchlagt werden

Paris 21 Auguſt Wirbelſturmſchäden Schreckliche
Nachrichten laufen immer noch aus den von dem vorgeſtrigen Wirbel
ſt urm heimgeſuchten Departements ein Jn Briſare Departement
Eure ſind faſt ſämmtliche Häuſer zerſtört worden Gleichzeitig meldet
man ſchwere Unwetter aus verſchiedenen Gegenden Frankreichs Jn
Montlyton richtete ein mit Hagel verbundenes Gewitter furchtbaren
Schaden an Jn Lens le Saulnier hat das Unwetter ohne Unter
brechung zwölf Stunden angehalten Der Blitz ſchlug in das dortige
Bahnhofsgebäude und richtete großen Schaden an Die Weinberge ſind
faſt ganz zerſtört Jn dem Hochgebirge des Jura ſind Tauſende von
Tannen entzwurzelt und zerbrochen worden Häuſer ſind zuſammen
geſtürzt Jn Rouſſes ſind die Kirche und das Kloſter zum größten
Theil zerſtört worden Jm Bois Amont ſchlug der Blitz in vier
Häuſer und äſcherte ſie ein Jn Chalon ſur Sasne folgen die Gewitter
ſich ſeit drei Tagen Der Blitz ſetzte hier eine große Fabrik nnd eine
Scheune in Brand Jn Belfort folgten die Gewitter ſich ebenfalls
und richteten großen Schaden an Jn Chateaurouge ſind alle Gärten
wie zerhackt

Greuoble 21 Auguſt Brückeneinſturz Eine Kompagnie
der Genietruppen war damit beſchäftigt eine Brücke über die Jſère
abzubrechen als die Brücke vorzeitig einſtürzte Dreißig Soldaten
und vier Offiziere fielen in den Fluß Zwei Soldaten
ertranken die anderen wurden gerettet

Kopenhagen 21 Auguſt Brand Heute Nacht brannte
bei der hieſigen Zollbude ein großer Speicher welcher bedeutende
Waarenpartien enthielt nieder Der Schaden ſoll ſich auf zwei
Millionen Kronen belaufen

Petersburg 21 Auguſt Brennender Dampfer
Aus Niſchnei Nowgorod wird gemeldet daß der Paſſagier Dampfer

Gregor unweit der Stadt in Brand gerathen und total vernichtet
worden iſt Die aus dem Schlafe geweckten Reiſenden größten
theils Kaufleute 102 an der Zahl ſprangen erſchreckt
ins Waſſer und ſollen zum größten Theil ertrunken
ſein Der Schaden an Waaren iſt ſehr bededeutend Die ganze Poſt
iſt verbrannt

Athen 20 Auguſt Eine heroiſche That vollbrachte eine
deutſche Frau in der griechiſchen Stadt Aegion am korinthiſchen
Meerbuſen Die Frau die Gemahlin eines deutſchen Jngenieurs der
vor einigen Jahren die Stelle eines Eiſenbahn Stationsvorſtehers in
Aegion übernommen hatte ging in der vorigen Woche Nachmittags am
Meeresſtrande vor der Stadt ſpazieren als ſie das Hilferufen von
Knaben vernahm welche in einem Kahn ins offene Meer hinausgefahren
waren Sie hatten das Ruder verloren und waren auf eine Klippe
geſtoßen ſodaß das Waſſer in das Boot eindrang und die Knaben ſchon
dem Ertrinken nahe waren Da aber nirgends ein Menſch ſichtbar
wurde welcher den Kindern hätte Rettung bringen können ſo legte die
Frau einige Kleidungsſtücke ab warf ſich ins Waſſer und erreichte
ſchwimmend das ſinkende Boot Sie konnte auf dem Geſtein der Klippe
feſten Futz faſſen hielt erſt einige Sekunden das Boot feſt während
die Kinder imit ihren Händen und Mützen einen Theil des hereinge
drungenen Waſſers wieder herausſchöpften und ſtieß darauf den Kahn
mit kräftigem Stoß dem Ufer zu Sie ſchwamm hinter demſelben her
und trieb ihn mit einer Hand immer weiter bis nach etwa ſechs Minuten
das Land erreicht war Da die Sonne noch ziemlich hoch ſtand trockneten
die Kleider der Dame ſchnell ſodaß ſie eine halbe Stunde ſpäter ohne
Aufſehen zu erregen nach ihrer Wohnung zurückkommen konnte Die
geretteten Knaben aber erzählten die That ſofort in der ganzen Stadt
und ſchon am folgenden Tage berichteten die Athener Blätter ausführ
lich darüber König Georg überſandte darauf der Dame ein huld
volles Danktelegramm und verlieh ihr die griechiſche Rettungsmedaille

Newyork 21 Auguſt Typhon Eiſenbahnunfall
Ein Typhon zerſtörte in Wilkesbarre Pennſylvanien gegen
400 Gehäude 11 Perſonen wurden getödtet 33 ſchwer verletzt
Das Dorf Summerville iſt vollſtändig zerſtört mehrere andere
Dörfer des Wyoming Thales beſchädigt Der Schaden wird auf eine
Million Dollars geſchätzt Durch einen Eiſenbahnunfall in
der Nähe des Bahnhofes von Quincy wurden 20 Perſonen getödtet
und 30 verletzt

Geridhts Zeitung
S Halle 21 Auguſt Schöffengericht Als in der Nacht

des 8 April ſich der Handelsmann Donner mit ſeinem Gefährt auf
der Chauſſee nach Schlettau befand fiel dem Pferde plötzlich Jemand
in die Zügel während ihn ſelbſt zwei andere Männer thätlich angriffen
Es entſpann ſich darauf ein Handgemenge in deſſen Verlauf D mehrere
Stiche in die rechte Schulter erhielt und niederſank worauf die drei
Kumpane über ihn herfielen D lief nach Schlettau und nahm in
Lauchſtädt ärztliche Hilfe in Anſpruch An den Verletzungen hat er
17 Tage in der Klinik zugebracht Durch den Umſtand jedoch daß D in
dem Kampfe mit ſeinem Taſchenmeſſer wacker ſich gewehrt und beſon
ders dem einen der Angreifer erhebliche Verletzungen zugefügt hatte
wurden die Thäter in dem Arbeiter Friedrich Stolle aus Schlettau
dem Schuhmachergeſellen K H Röſer und dem Arbeiter Franz
Wolf ermittelt von denen erſterer ſchon vorbeſtraft iſt Entgegen
der Königl Staatsanwaltſchaft welche die That als eine unüberlegten
Handlungsweiſe angeſehen wiſſen wollte wurden den Angeklagten keine
mildernden Umſtände zugebilligt da auf ſolche Weiſe die Sicherheit
auf den Straßen bedenklich gefährdet wird Stolle wurde zu 3 Mo
naten die anderen beiden zu je 2 Monaten Gefängniß verurtheilt n

Der Schneidergeſelle Auguſt Mückenheim hatte im Juni zwei
Anzüge im Werthe von 48 und 51 Mk zum Ausbeſſern erhalten
Statt aber an denſelben ſeine Kunſtfertigkeit zu zeigen verſetzte er ſie
für je 12 Mk und erhielt für dieſe Unterſchlagung heute 14 Tage
Glfängniß

Patentſchau
Mitgetheilt durch das Patentbureau von Otto Wolff in Dresden

Ein ſelbſteinkaſſirendes Glücksſpiel iſt Herrn A Harms
in Middlesborough England unter Nr 52,797 patentirt worden
Durch den Einwurf einer Münze wird der Stromkreis eines Selbſt
unterbrechers geſchloſſen deſſen Anker mit einer Schaltklinke verſehen
iſt welche eine leicht bewegliche Scheibe mit Wahrſagungen in Um
drehung verſetzt Fällt die Münze von dem Auffanghebel ab ſo wird
die Thätigkeit der Schaltklinke unterbrochen und die genannte Scheibe
bleibt mit irgend einer ihrer Abtheilungen vor einer Ableſeöffnung
ſtehen Die Anzeigevorrichtung ſelbſt kann verſchiedenartig ausgeführt
ſein Statt eines Wahrſageſpiels kann auch irgend ein anderes Glücks
ſpiel von jener Klinke aus angetrieben werden

Zum Transport lebender und geſchlachteter Seethiere ſollen
nach dem Patent Nr 48,025 der Herren A S Ludt in Kopenhagen
fahrbare mit hutförmigen Netzen ausgeſtattete Fäſſer angewendet werden
welche mittelſt Pumpen aus dabei ſtehenden Behältern ihren Waſſer
vorrath nachdem derſelbe eine Kühlkammer durchfloſſen hat empfangen
und an dieſelben Behälter im Kreislauf wieder abgeben

Abonnenten des General Anzeiger ertheilt das obige BureauAuskunft über Patent Marken und Muſterſchutz



den entſeelten Körper Michaels aus dem Walde

Seite 6 Sonnabend
ſie tröſtete ſich nach einigen Monaten über den VerluſtSelbſt gerichtet ihres Geliebten und nahm die Huldigungen des Feldhüters

Nach dem Franzöſiſchen von Meta v Kolbe
Original Beitrag des General Anzeiger

Es war Frühling Goldig fluthete der Sonnenſchein
durch die Bäume des Waldes erweckte mit ſeinen Strahlen
tauſend und aber tauſend Pflänzchen aus dem feuchten Boden
ind belebte alle Jnſaſſen der Natur daß ſie ſchmetternd und

pfeifend flötend ſurrend und ſummend ihre Freude am
Daſein kund gaben

Mitten in dieſem harmoniſchen fröhlichen Konzert ließ
ſich die laute Stimme eines Menſchen vernehmen der über

rin n dem ſchönen Frühlingstage ſeine Gefühle
und gab

Es war ein junger Holzhauer der ſingend und ſuchenddurch den Wald ſchritt ß u
Plötzlich blieb er vor einer hohen mächtigen Eiche ſtehen

auf deren Zweigen er einen Vogel ſah der ſeine junge Brut
mit zärtlichen Lauten in den Schlaf ſang

Sei es daß dieſer Anblick in dem jungen Manne lieb
liche Empfindungen erweckte oder daß etwas an dem Baum
ihm merkwürdig erſchien er ſchaute nachdenklich zu dem
kleinen hoch in der Spitze ſchwebenden Neſtchen hinauf

Ob ich wohl das Neſt erreiche ſagte er leiſe zu ſich
ſelbſt ich glaube Anne Marie freut ſich wenn ich ihr die
niedlichen kleinen Dinger bringe

Und der Gedauke ſeinem Mädchen ein Lächeln abzulocken
einen freundlichen Blick aus ihren Augen zu erlangen be
ſiegte alle ſeine Bedenken

Raſch ſind die ſchweren Holzſchuhe die dicke Jacke und
der breite Strohhut abgeworfen und Michael ſchwingt ſich

ewandt auf die unterſten Aeſte des Baumes von denen er
eicht zur Spitze gelangen konnte Da ertönt unten am

Fuße des Baumes plötzlich eine Stimme
Was machſt Du da oben

Er neigt ſich nach unten theilt die Blätter auseinander
und erkennt Karl den Feldhüter des Dorfes

Jch möchte das Neſt haben antwortet er ihm
Machſt Du es ebenſo wie die böſen Jungen Was

willſt Du damit
Jch will es verſchenken
Wem denn
Was geht das Dich an
Sollte es vielleicht Anne Marie ſein für die Du Deinen

Hals wagſt
Nun und wenn der Holzhauer ſchaut ſpöttiſch auf

ſeinen Gegner herab
Dann erlaube ich es nicht daß Du ihr ein Geſchenk

machſt ruft Karl heftig
Nicht Jch möchte ihr freilich lieber ein ſchönes

ſeidenes Tüchlein oder eine Schürze mitbringen aber da ich
es nicht kann muß ich meinen Hals aufs Spiel ſetzen

Du darfſt es nicht es wird Dich gereuen ſchrie der
Andere roth vor Zorn

Der junge Burſche lachte erſt leiſe auf dann ſich be
ſinnend kletterte er raſch auf die unteren Zweige von wo
aus er beſſer reden konnte und ſagte ernſt und feſt zu dem
Untenſtehenden

Du biſt mein Jugendgefährte Karl und wir haben
viele Jahre in Freundſchaft mit einander gelebt Laß nicht
Feindſchaft zwiſchen uns treten um des Mädchens willen
Wir lieben ſie wohl beide Du weißt aber auch daß ich der
Glückliche bin der ſeine heiße Liebe erwidert ſieht Jch
fühle Deinen Schmerz mit und begreife daß Du Deine
Gefühle nicht ändern nicht einmal verbergen kannſt aber
laß Dich nicht zum Haß hinreißen gegen mich gieb mir die
Hand und gönne mir mein Glück

Der Feldhüter ſchüttelte zornig den Kopf und erwiderte
mit heiſerer Stimme

Nein ich will nicht daß Du Anne Marie das Neſt
ſchenkſt

Du biſt unvernünftig das kleine Geſchenk ändert doch
nichts an unſeren Geſinnungen warum ſollte ich es ihr alſo
nicht geben

Weil ich Dich zwingen werde es nicht zu thun
Jetzt lachte Michael laut auf reckte ſich in die Höhe

und hatte bald wieder ſeinen vorigen Standpunkt in der
Spitze des Baumes erreicht

Komm doch herauf und verhindere mich daran rief
er herunter übrigens beruhige Dich nur ich bringe das
Neſtchen heute Abend wieder zurück wenn Anne Marie die
kleinen Dinger genug angeſehen hat

Die letzten Worte galten auch dem alten Vogel der
ängſtlich pfeifend unruhig um den Baum flatterte

Da ſchaute Michael nach unten und wurde bleich Er
ſah den Feldhüter mit böſem Blick jede ſeiner Bewegungen
beobachten in der Hand einen ſchweren Stein

Nichtsdeſtoweniger faßte er behutſam das Neſtchen und
ſtieg vorſichtig damit von Zweig zu Zweig

Jch zerbreche es in Deiner Hand wenn Du nicht hörſt
ſchallte es von unten herauf

Das läßt Du wohl bleiben dann giebt es ein Unglück
warnte Michael

Bah ich fürchte nichts Du ſollſt es nicht haben es
kam heiſer und gellend aus ſeinem Munde ſein Geſicht
wurde dunkelroth die Augen traten aus ihren Höhlen und
ſinnlos vor Wuth und Eiferſucht ſchleudert er den ſchweren
Stein in die Höhe

Ein durchdringender Schrei gellte durch die Luft ein
I RKnacken und Krachen der Zweige folgte und mit zerſchmet

M tertem Hirn lag Michael am Fuße der Eiche
Hatte Karl nach dem Neſt gezielt oder wollte er ſeinen

9 Nebenbuhler treffen Er weiß es ſelbſt nicht mehr entſetzt
überwältigt von Grauen und Schrecken ſtürzt er fort

Einige Stunden ſpäter bringen Leute aus dem Dorfe
Er hat

einen Fehltritt gethan der arme Burſche wie er das Neſt
holen wollte hieß es bedauernd im Dorfe und dann war

er bei dem täglichen Kampfe ums Daſein bald vergeſſen
unter den armen Leuten

Nur eine Anne Marie trauerte länger um ihn doch
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als willkommenen Erſatz an Und als nach kurzer Zeit
d werden Hochzeit machten wunderte ſich Niemand mehr
arüber

Jn ihrem kleinen Häuschen das zwiſchen Bergen ganz
im Grün gebettet lag lebten ſie zwar blutarm doch glücklich
wie ein Vogelpärchen in ſeinem Neſt

Dieſen Vergleich hörte Anne Marie eines Tages von den
Leuten und wiederholte ihn glücklich lächelnd ihrem Manne

Sage das nicht noch einmal fuhr er auf und wurde
blaß ich kann ſo etwas nicht hören verſtehſt Du nie
niemals Dabei nahm ſein Geſicht einen ſolchen verſtörten
Ausdruck an daß die erſchreckte Frau nicht einmal nach dem
Grunde dieſer ſonderbaren Forderung fragte

Er ging niemals mit ihr durch den nahen Wald wenn
ſie an Markttagen ins Städtchen ging Obgleich der Weg
dadurch bedeutend näher war hatte er ſtets einen Vorwand
den längeren Feldweg einzuſchlagen oder er ſchlug ihr wohl
gar geradezu ſeine Begleitung ab

Anne Marie konnte ſich in dieſe Eigenthümlichkeiten
garnicht finden und zerbrach ſich den Kopf darüber wußte
ſie doch nicht daß die frohen Lieder der Vögel ihm ins
Herz ſchnitten daß das Rauſchen der Blätter im Walde
ihn kalt überrieſelte das Zirpen eines Jnſektes ihm die
Haare ſträuben ließ vor Angſt und Entſetzen Allmählich
merkten es auch die Lente daß der Feldhüter ein anderer
geworden der es zuletzt in ſeiner düſteren Schweigſamkeit
vermied mit Jemandem überhaupt ein Geſpräch anzuknüpfen

Doch Niemand kam darauf was ihm fehlen könnte
Er war jung und geſund hatte Arbeit und dadurch ein
feſtes wenn auch beſcheidenes Auskommen beſaß eine kleine
hübſche Fran die fleißig und ordentlich war und ihn zärtlich
liebte was konnte ihm da noch mangeln was wünſchte er
denn noch

Es ahnte ja auch Niemand daß ſtets und beſtändig ein
Bild vor ſeinem Ange ſtand mit ſeinem Schatten ſeine
klare Sehkraft trübend das Bild des zerſchmetterten
Michael

Der weltliche Richter hatte ihn nicht ergriffen die irdiſche
Gerechtigkeit verlangte keine Sühne von ihm aber ein
anderer Richter ließ den Schuldigen nicht ſtraflos ausgehen
Keine Reue kein Gebet kein Ringen und Kämpfen kein
noch ſo heißes inbrünſtiges Flehen verſöhnte den unerbitt
lichen Rächer der immer lauter und lauter in ſeinem Jn
nern ſprach

Da ſtand er nun es waren zehn Monate verfloſſen
vor demſelben Baum und ſchaute mit irrem Blick hinauf

in die kahlen Aeſte Der Wind pfiff heulend durch die
Zweige und ſchüttelte Eisſtückchen und Schneeflocken auf den
Zoee Atigen blaſſen Mann mit den verzerrten abgezehrten
Zügen

Einen Strick hatte er in den Händen den er um einen
Aſt zu ſchlingen ſich bemühte Kalter Schweiß ſtand auf
der Stirn des Unglücklichen er zögerte aber immer
Den zog es ihn mit unwiderſtehlicher Macht hin zu dem

aum

Ein heiſeres Krächzen erſcholl über ihm eine Naben
ſchaar flog erſchreckt aus dem Baum anuf dann ließ ſie ſich
beruhigt wieder nieder der Mann der ſo ſtill und kalt in
den Zweigen hing konnte ihnen nichts mehr zu Leide thun

Vermiſchtes
Von einem Geiſtlichen entführt Ein romantiſcher Vorfall

beſchäftigt ſeit Dienstag die Budapeſter Polizei Die aus Gran an
gelangte und im Hotel König von Ungarn einlogirte Private Frau
Anna Sandor erſtattete bei der Polizei die Anzeige daß ihre Tochter
Auguſta ſeit Montag Abends abgängig ſei Die junge Dame hatte
ſich unter dem Vorwande Theaterbillets zu beſorgen aus dem Hotel
entfernt und war nicht mehr heimgekehrt Die über den Verluſt ihrer
Tochter troſtloſe Mutter gab bei der Polizei der Vermuthung Ausdruck
daß das Mädchen von einem Geiſtlichen der Graner Diözeſe den
ſie E t nannte entführt worden ſei Derſelbe war nach An
gabe der Frau Sandor ſchon ſeit längerer Zeit mit der Familie
bekannt und ſoll zu der jungen Dame eine innige Herzensneigung ge
faßt haben Auch ſoll er ſich zu Freunden geäußert haben daß er den
Prieſterſtand verlaſſen werde um mit der Auserwählten ſeines Herzens
den Ehebund ſchließen zu können Unter dieſen Umſtänden iſt es da
her nicht ausgeſchloſſen daß die junge Dame mit ihrer Einwilligung
entführt wurde Die Polizei ſelbſt hat bis jetzt von der Verſchwun
denen keine Spur aufzufinden vermocht

Um einen Gennß gebracht Gelegentlich des in dieſen Tagen
in Münſter abgehaltenen anthropologiſchen Kongreſſes hatte ein Profeſſor

der Name thut nichts zur Sache für die dort zuſammen
kommenden Gelehrten eine beſondere Ueberraſchung in petto
nämlich den Beſuch eines weſtfäliſchen Bauernhauſes in
Schinkel in der Nähe von Osnabrück Der Herr Profeſſor hatte
daſſelbe im verfloſſenen Frühjahre entdeckt Es mußte der alte Bau
geradezu als eine Perle bezeichnet werden denn derſelbe enthielt Alles
was das Herz eines Alterthupisforſchers erfreuen kann Was die Ur
großväter jenes Landmannes vor Jahrhunderten dem Geſchmack
damaliger Zeit entſprechend errichtet das war noch ſchön erhalten
vom Alter und dem Rauche gebräunt Schon im Frühjahre machte
der Herr Profeſſor dem Landmann Mittheilung daß im Sommer eine
große Anzahl Gelehrter in Münſter zuſammenkomme welche Intereſſe
daran hätten das Wohnhaus des Landmanns zu ſehen Derſelbe
wollte erſt nicht recht glauben daß gelehrte Herren ſo großes Intereſſe
an ſeiner verräucherten Bude haben könnten doch ließ er ſich von dem
Profeſſor eine Anzahl Namen der zukünftigen Beſucher aufſchreiben
Nachdem der Herr Paſtor dieſe Liſte geſehen und dem Manne verſichert
hatte daß die Namen der erlauchteſten Träger der Wiſſenſchaft auf der
Liſte verzeichnet ſeien ſah derſelbe wohl ein daß man ſich nicht etwa
einen Scherz mit ihm erlauben wolle Vor kurzer Zeit erhielt unſer
Landwirth von dem Profeſſor eine Poſtkarte inhalts deren die Herren
Gelehrten an dem und dem Tage eintreffen würden Nun wird s
Zeit kalkulirte unſer Landwirth und indem er ſeine Hausehre herbei
rief und dieſer die Sache vorſtellte kamen beide zu dem Ergebniſſe
Jo do meit wie wat dann Und ſie thaten etwas Zimmerleute

Schreiner Anſtreicher Maurer e wurden herbeigeholt die ſich eifrig
daran machten alles das zu beſeitigen was das Herz des Profeſſors
entzückt hatte Da wurde der rußige Kamin mit einem neuen Kleide
verſehen alte Holzſchnitzereien übertüncht Altes durch Neues erſetzt e
Als nun die Herren Gelehrten kamen da erkannte der Herr Profeſſor
die Stätte nicht mehr er glaubte ſich geirrt zu haben als er das
moderniſtrte weſtfäliſche Bauernhaus erblickte Jo bi ſokkem Beſauke
maut man wat daun ſagte ſchmunzelnd der Landwirth zu dem Pro
feſſor als er deſſen verdutztes Geſicht ſah Wenn auch die Herren um
den Gennuß ein altes weſtfäliſches Banernhaus zu ſehen gekommen
waren Spaß hat ihnen die Sache doch bereitet

Der kluge Jſidor Vor etwa 10 Jahren glänzte als reichſter
der Reichen in der mitteldeutſchen Stadt Gr ein jüdiſcher Kaufmann

der mit einem Sohn und einer Tochter geſegnet war Den Erſteren
liebte er geradezu abgöttiſch Natürlich war des Vaters Wunſch daß
ſein geliebter Sprößling auf der Schule Lorbeeren erringe und daraus
wußte nun der ebenſo begabte wie faule Schlingel ſeinerſeits Kapital
zu ſchlagen Wenn nämlich größere Arbeiten Exerzitien Aufſätze u ſ w
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anzufertigen waren ſo pflegte der Vater ſich nach der Arbeit zu eren War dann die Mitte des Monats bereits erreicht oder über

ſchritten das heißt derjenige Zeitpunkt an welchem der hoffnungs
volle Sekundaner ſein ſehr reichliches Taſchengeld regelmäßig verbraucht
hatte ſo antwortete Jſidor kaltblütig Nein Vater ich habe heut
keine Luſt zum Arbeiten Der Vater ermahnte dann und bat der
Sohn aber blieb hartnäckig und erklärte zuletzt froſtig Dann gieh
mir erſt 20 Mark Vater ſonſt arbeite ich nicht Der Alte ſchalt
zuerſt zahlte dann aber und nun arbeitete der Sohn Dieſe Komödie
wiederholte ſich mit pünktlicher Regelmäßigkeit und ebenſo regelmäßig
erzählte ſie der Vater dann Abends ſchmunzelnd am Stammtiſche mit
dem ſtolzen Zuſatze Gott was iſt mein Jſidor for e kluger Jung
Er verdient ſchon Geld auf der SchuleNachſitzende Schulkinder ſind Gefaugene im Sinne des
Geſetzes Das iſt das Neueſte aus dem reichen Kapitel der Geſetzes
auslegung durch die deutſchen Gerichte Nach S 120 des Reichsſtraf
geſetzes wird mit Gefängniß bis zu drei Jahren beſtraft wer einen
Gefangenen aus der Gefangenen Anſtalt oder aus der Gewalt der be
waffneten Macht des Beamten oder desjenigen unter deſſen Beauf
ſichtigung oder Bewachung er ſich befindet vorſätzlich befreit oder ihm
zur Selbſtbefreiung behilflich iſt Dieſer Beſtimmung hat das OberLandesgericht in München die Auslegung J daß ein im Schul
arreſt befindlicher Knabe Gefangener im Sinne des S 120 ſei Ein
Mann hatte ſeinen ſechsjährigen Sohn welcher nachſitzen mußte aus
dem nicht verſchloſſenen Schulzimmer ohne Erlaubniß des Lehrers ab
geholt und war deshalb unter Anklage geſtellt worden Das Land
gericht zu Bayreuth lehnte die Verfolgung ab auf die Beſchwerde des
Staatsanwalts erdnete aber das Ober Landesgericht in München die
Erhebung der Anklage an weil der Schularreſt ſich als eine in geſetzlich
gebilligter Form aus Gründen des öffentlichen Jntereſſes verfügte Ent
ziehung der verſönlichen Freiheit darſtelle der Schüler alſo als Ge
fangener im Sinne des S 120 des St B zu betrachten ſeil Jn
der darauf ſtattgehabten Verhandlung blieb das Landgericht Bayreuth
bei ſeiner Anſicht daß das Zurückbehalten fauler Schulkinder zum Zwed
der Nachholung ihrer mangelhaften Schularbeiten nicht als Gefangen
ſchaft im Sinne des Strafgeſetzbuches angeſehen werden könnte Da
der Staatsanwalt welcher eine Gefängnißſtrafe von 1 Tag beantragt
hatte wohl Reviſion einlegen wird ſo wird ſich demnächſt das Reichs
gericht mit der Frage zu beſchäftigen haben ob es in der Lage iſt der
Anſicht des Münchener Ober Landesgerichts beizupflichten

Eine bedeutſame Uniform Der Zar Alexander III beſitzt
44 verſchiedene Uniformen Darunter befindet ſich blos eine einzige
die er noch nie getragen hat die ruſſiſche Feldmarſchalls
Uniform Obwohl Alexander III der Chef ſeiner Armee iſt hegt
er doch den Wunſch die Jnſignien des oberſten militäriſchen Ranges
erſt dann anzulegen wenn die übrigen Feldmarſchälle ihm dieſelben
nach einem ſiegreichen Kriege zuerkannt haben würden Soweit
Pariſer Blätter Wenn wir Alexander III rathen dürften würden
wir ihm vorſchlagen ſich unter allen Umſtänden mit ſeinen übrigen
43 Uniformen zu begnügen Es giebt zahlreiche Leute die weniger anzu
ziehen haben als er und überdies iſt etwas viel verlangt wenn man den
Völkern zumuthet ſie ſollten freudig in den Tod gehen blos damit
ihr Herr und Gebieter das Recht habe einen Rock zu tragen der mit
etwas mehr Goldborte als ſonſt benäht iſt

Ein Affe als Mörder dürfte den bekannten Ausſpruch Ben
Akibas zu Schanden machen Jn Juzenne court im franzöſiſchen
Departement Haute Marne beſaß ein gewiſſer Daigney einen großen
Affen den ihm ſein in der franzöſiſchen Kolonialarmee dienender Sohn
vom Senegal als Geſchenk mitgebracht hatte Als Daigney an einem
der letzten Tage nach Hauſe kam ſprang ihm beſagter Affe der aneinem inmitten des Zimmer aufgeſtellten inſtlichen Baume durch eine

lange Leine befeſtigt war auf den Nacken und hüpfte in ſeiner Freude
von einer Schulter zur andern wobei ſich die Leine um den Hals
Daigneys ſchlang Bei dem Verſuche des bereits altersſchwachen Daig
ney ſich der Zudringlichkeit des Affens zu erwehren und aus der
Schlinge zu befreien erwachte in dem letzteren die dieſen Thieren eigen
thümliche Bosheit ſo daß er ſich jetzt bemühte den Strick feſter und
feſter zu ziehen Unter Anſpannung ſeiner letzten Kräfte vermochte
Daigney noch um Hilfe zu rufen worauf ſeine Frau und Tochter aus
dem Nebenzimmer herbeieilten Der Affe jedoch widerſetzte ſich durch Beißen
und Kratzen jeder Hilfeleiſtung ſo daß Frau und Tochter mit anſehen
mußten wie Daigney durch das böswillige Thier allmählich erdroſſelt
wurde Als der Affe endlich durch einen wohlgezielten Flintenſchuß ge
tödtet und Daigney aus den Händen ſeines Peinigers befreit war
war er bereits verſchieden

Staudesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
20 Auguſt Der Kaufmann Heinrich Feodor Winkler Thomaſius

ſtraße 3 und Anna Jda Auguſte Meyer Mauergaſſe 16 Der Glaſer
Hermann Emil Sell Halle und Marie Luiſe geb Bernhardt Delitzſch

Eheſchließungen
20 Auguſt Der Handarbeiter Joſef Roſenthal und Emma Klar

Neuſtadt 6 Der Bäckermeiſter Hermann Hohmann Mühlgraben 1
und Marie Emilie Emma Schmitz Zwingerſtr 24

Geboren
20 Auguſt Dem Seilermeiſter Albert Noßke 1 S Walther

Leipzigerſtr 36 Dem Lehrer Albert Klaffenbach 1 Krauſenſtr
10 Dem Reſtaurateur Gottlieb Weiſe 1 T Eliſe Jda und 1 S
Otto Fritz kl Ulrichſtraße 4 Dem Bremſer Emil Stakelbeck 1
Dryanderſtraße 2 Dem Kaufmann Louis Schleifer 1 S Arthur
Felir Willibald Delitzſcherſtraße 8 Dem Lehrer Wilhelm Paſchke
1 T Emilie Lydia Eliſabeth Fritz Reuterſtraße 10 Dem ordentl
Prof Dr Eduard Meyer 1 T Mathilde Helene Antonie Mühlgraben
H Dem Zimmermann Paul Schunke 1 T Amande Frieda Leip
zigerſtr 13 Dem Handarbeiter Karl Werner 1 S Kurt Walther
Hirtengaſſe 12 Dem Droſchkenbeſitzer Otto Freſe 1 T Blanca
Valeria Gertrud Albrechtſtraße 3 Dem Bäckermeiſter Hermann
Balz 1 T Marie Emma Emilie Bechershof 11

Geſtorben
20 Auguſt Der Kaufmann Hermann Günther 41 Königſtt

12 Des Handarbeiter Friedrich Roth S Paul 9 Böllbergerweg 4e Ses Eiſendreher Otto Wöllner T Martha 1 Blücher
ſtraße 9 Des Schloſſer Franz Degenkolbe T Anna 6 Schloſſer
gaſſe 2 Des Bremſer Emil Stakelbeck unben T 4 St Dryander
ſtraße 2 Des Lackſieder Ernſt Claußnitzer T Eliſabeth 5 M
Merſeburgerſtraße 34 Der Arbeiter Friedrich Peter 51 Diako
niſſenhaus Des Zeitungsverleger Auguſt Groß S Alfred 2
Viktoriaplatz 4 Des Schloſſermeiſter Ernſt Heiden S Ernſt 1
Dachritzgaſſe 14 Des Handarbeiter Heinrich Winkler T Anna 2
Berggaſſe 3 Des Graveur Cäſar Jung S Oskar Willy 1
Kronprinzenſtr 40 Der Sie Karl Hintzſch 71 Diako
niſſenhaus Die Wittwe Wilhelmine Förſt geb Röhl 54 Mans
felderſtraße 21 Des Zimmermann Maximilian Winter S Friedrich
5 Thorſtraße 26 Des Handarbeiter Guſtav Fahr T Ella 4
Oberglaucha 17 Des Schloſſer Guſtar Düver S Alfred 5
Meckelſtraße 14 Des Schuhmachermeiſter Hermann Dahnert J
Emma 8 Moritzthor 4

Standesamt Giebichenſtein
Aufgeboten

20 Auguſt Der Handarbeiter J Bies Bienſch und J K Nitſche
Halle a/S Der Zimmermann K F W Franke Wolferſtedt und
A Th F Fritſche geb Hoffmann Alberſtedt Der Hüttenmann
K W F Roſe und J L F Müller Molmeck

Geboren
29 Auguſt Dem Keſſelſchmied H P A Achilles 1 Leopold

ſtraße 32 Dem Korkſchneider R Greulich 1 Triftſtr 17
Geſtorben

18 Auguſt Des Fabrikarbeiter F A P Ehricht T 2 M 3
Schleifweg 3 Der Rentier H Bartels 65 J 7 M 20 Burg
ſtraße 23 Des Handarbeiter F C F Brückner T 2 J 2 M 4
Wittekindſtraße 9 Unehel T 4 M 8 Triftſtraße 8 Des

ormer F W Ch E H G Roſt T 1 M 5 Steinſtraße 7a
es Fabrikarbeiter G A Hanitzſch T 5 M 10 gr Brunnenſtr 56

ſtr 20 z 8uſt v e ihn A gehn S m 5 Fri Je 56 fbauer J n T 5 M 62a Handarbeiter E Meyer J 4 M 19 T Zietbenitr 2
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12i Uhr verſteigere ich auf dem Lager

ſein Grundſtück verkaufWer will wende ſich an Oskar

Sonnabend
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Die Geburt eines munteren

gen hecherf ädehens
zeigen hocherfreut an

Otto Wirth und Frau
Halle a/S den 22 Auguſt 1890

TodesAnzeige
Heute Morgen wurde uns unſer lieber

Walther
nach kurzem aber ſchwerem Krankenlager
durch den unerbittlichen Tod entriſſen was
wir tiefbetrübt anzeigen

Halle den 21 Auguſt 1890
H Trampe und Frau

Dankfagung
Zurückgekehrt vom Grabe unſerer un

vergeßlichen Tochter Alma ſagen wir dem
Herrn Paſtor für die troſtreichen Worte
am Sarge ſowie dem Tapezier Verein u
allen Freunden und Verwandten unſern
herzlichſten Dank Nochmals Dank allen
Denjenigen welche ihren Sarg mit Blumen
und Kränzen ſchmückten und ſie zur letzten
Ruheſtätte begleiteten

Die tiefbetrübten Eltern
August Müller nebſt Frau

Vom Grabe unſeres Lieblings zurück
gekehrt ſagen wir allen Freunden und
Bekannten für die Liebe und Theilnahme
unſern herzlichſten Dank

Halle aſS den 21 Auguſt 1890
Richard Zelle und Frau

C

an
Auction

Sonnabend den 23 ds6 Mittags

platz des Herrn Otto Weſtphal hier
Canengerweg in einer Streit

ſache
1 Waggon Theerpech

Hirsoh
Gerichtsvollzieher

Auc tion
im Zwangsvollſtr Verfahren

Sonnabend den 23 dsé Vorm 11
Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 42 hier
ca 26 Meter Anzugſtoff in 9 Stück
1 Divan 2 Kleiderſekretäre 1 Ver
tikow 1 Kommode mit Aufſatz meh
rere Schränke Tiſche Spiegel c

Hirsoeh
Gerichtsvollzieher

Zu verkaufen

Haus Verknuf
tehrere gut verzinsliche Wohn u Ge

ſchäfts Häuſer ſind zu verkaufen Zu er

fragen Ackerſtr 1 IBäckerei Verkauf
Jn Naumburg a beſte Lage haben

wir ein ſchönes Eckhaus m gut einge
richt flott Bäckerei worin auch Condi
torei eingerichtet werden kann mit ſämmtl
Inventar für 35,000 Mk bei 10,000
Mk Anzahl zu verkaufen Näheres gegen
Retourmarke Göcke K Frauke

Weißenfels Friedrichsplatz 8
Banſtellen ſind zu verkanfen

Liebenauerſtr 16
Ein beſſeres Reſtaurant mit Jnventar

ſofort oder 1 Okt zu übernehmen Näh
Wuchererſtr 23

Ein mittelgroßer ſehr gut erhaltener
feuer u diebesſicherer Geldſchrauk
iſt billig zu verkaufen Lindenſtr 1e

Nur prima Waare von blauen
Kartoffeln verkauft billigſt C Schmidt
Giebichenſtein Schmelzerſtr

Ein Siegesthaler
von 1871 mit Aufgeld zu verkaufen Zu
erfragen Graſeweg 16 im Keller

Eine Partie leere Fäfſſer
Kiſten Säcke u ſ w billig zu verkaufen
Zu erfragen in der Exped d Bl

Eine neumilchende Kuh mit Kalb ver

kauft Renneritz Nr 8
Gut erh Pianoforte umzugshalber preisw

zu verk Wuchererſtr 13 I I
Kinderbettſtelle mit Matratze faſt neu

bill z verk Gr Ulrichſtr 37 2 Tr
Ein kupf Bouillonkeſſel

iſt zu verk Dachritzg 13 part l
Ein gut erhalt noch faſt neues

kreuzſaitiges Pianino mit ſtarkem vollem
Ton ſteht weil zwei vorhanden billig zu
verkaufen Für Reſt beſonders geeignet

Giebichenſtein Schulſtr
1 Hängelampe Küchenſchrank Nähtiſch

große u kleine Waſchwanne 1 groß Koffer
billig zu verk Streiberſtr 7 II I

4 Stück Maurerleitern billig zu verk
Trödel 16

Ein Schreibtiſch z verk Leſſingſtr 6h II
Großer runder Gartentiſch bill z verk

Berger Giebichenſtein Advokatenſtr 5

Sekretäre Vertikows Kommoden
Ausziehetiſche Bettſtellen mit Matratzen
Kleider u Küchenſchränke verkauft billig

Branuer Schulgaſſe 1
Ein verdeckter Brodwagen in ſehr

gutem Zuſtande auch zu Flaſchenbier paſ
ſend ein u zweiſp zu fahren iſt wegen
Aufgabe des Geſchäfts ſofort zu verkaufen
Zu erfr in der Exped d Ztg
Edle Tanvben n verſchiedenen Arten
einzeln und paarweiſe billig abzugeben

F Sohſt Steinweg 6
Wegzugsh verk faſt neue Reſtaurat

Einr als 6 Tiſche 30 Stühle ff Laden
tiſch 3 Meter lang Küchenanrichte

Uhlmann Magdeb Str 4 Adolfſtr 1a I vis vis d n Kaſerne

Mein Kl Berlin 2 und neuer Straßendurchbruch
belegenes

544 DMtr großes Grundſtück
bin ich geſonnen unter günſtigen Zahlungs Bedingungen
preiswerth zu verkaufen

fermann Rosenberg Ranniſcheſtr 3
Zu kaufen gesucht

Junge friſche Rebhühner
kauft zu höchſten Preiſen

Wilh Schnhbert
Gr Stein u Gr Ulrichſtr Ecke

Ausgekämmtes Damenhaar kauft
O Schönemann Steinthor 1

Eine complette Ladeneinrichtung
für ein Materialwaarengeſchäft wird zu
kaufen pung Offerten u B 200 an die
Exved d Bl erbeten
Küchenabfälle z Schweinefutter geſucht

Off niederz u D 47 Exped d Bl
Kiſten jeder Größe kauft

Alb Hampe Zuckerwaarenf Kl Wallſtr

Zu vermiethen
Mühlweg 246

herrſchaftl 1 Etage 7 heizb Zimmer n
Zub 1 Okt zu verm Beſ 8 Uhr

Lanrentinsſtr 2
rſte Etage 5 frdl geräum K u
eichl Zub 1 Okt zu verm Näheres
part 12 1

W O eind Steinweg 4344 für 400 bis
300 Mk zu vermiethen und 1 Okt
u beziehen Näh M Klopfer

Thorſtraße 36
Forſterſtraße Nr 17

fort oder zum 1 Oktober er getheilte
Etage zu vermiethen Pr 360 M

l vForſterſtraße 29
etheilte 1 Etage per 1 Oktober zu ver

ethen

Wohn 5 St T K 1 Bodenk
er per 1 Okt für 315 M zu verm

Wuchererſtr 60 2 Tr r
Kl Wohnung ſof od ſpäter zu verm

Giebichenſtein Brunnenſtr 39
Eine Wohnung von 2 Stuben Kamm

üche und Zubeh und eine St K

Zub ſ zu r

Ord Frau ſucht einen Mann in mittl
Jahren als Mitbewohner Zu erfr bei
Fr Heſſelbarth Gr Klausſtr 88 III

s St 2 K u Zub 1 Et 1 Okt
zu beziehen Henriettenſtraße 36

Geräum Kellerwohn zum 1 Sept zu
vermiethen Karlſtraße 11

Frdl Wohnung in Diemitz f 40 Thlr
an ruh Leute zu vermiethen Näheres

Diemitz 9 od Harz 29
Frdl Wohnungen von 80 100 Thlr

zu vermiethen Dryanderſtr 6
Kl Stube u Kam mit od ohne Möb

an älteren Herrn oder Dame zu verm
Gr Wallſtraße 9

Frdl Wohnung zu 44 Thlr zu verm
Haufſack 4 Hinterh

Wohn m Zub verm Gr Ritterg 9
I Wohnung zu 350 und 1 Wohnung

zu 150 M per 1 Okt zu vermiethen
Näh Niemeyerſtr 5 1 Tr

Brandenburgerſtr G 2 Et 6 heizb
Zimm 2 K u Zub für 600 auch
getheilt zu vermiethen

Part St m 2 Bett Brunnenplatz 2
Zu vermiethen

eine Wohnung zu 100 u eine zu 180 Thlr
1 Okt zu bez O Weber Wuchererſtr 23

Wohnung für 32 Thlr zu vermiethen
Wörmlitzerſtraße 40

Hedwigſtr 12 ſind noch zu verm
leere Zimmer mit Badeeinr od möbl
ſowie mehrere Keller u Nieder
lagen Beſ 8 part Daſelbſt
ſind Planen in allen Größen bil
ligſt abzugeben

Möblre re
m ab 1 Septmobl Zinmmei eMartinsberg 15 2 Tr

F Leute find Wohn mit od ohne Koſt

litt
zu verm

ſof od ſpäter Albrechtſtr 28 2 Tr l
Gut möbl Zimmer ſofort oder ſpäter

zu vermiethen Laurentiusſtr 10 I r
Möbl Zimm für Herrn od Dame

Leipzigerſtr 43 2 Tr
Stübch m Bett Friedrichſtr 8 II
Daſelbſt anſt Schlafſtellen offen

C Tim od Schlafſt f 2 H o

Möbl Stübch paſſend für 1 od 2 j
Mädchen welche Putz od Schneid erl
Näheres Weidenplan 15 part

Freundl möbl Zimmer vermiethet
Krukenbergſtr 10 2 Tr

Fr möbl kl St u gr St mit Kab
u Pianino zu verm Markt 24 3 Tr

Anſtänd Schlafſtellen offen vornh
Streiberſtr 28 2 Tr r

Schlafſt off Gr Wallſtr 35 II l
Freundl Schlafſtelle für 2 Herren

Marienſtr 7 1 Tr I
Anſtänd Schlafſtelle mit Koſt

Streiberſtr 1 2 Tr I
Anſt Schlafſt m K Bahnhofſtr 14 i K

I n a v e e 7 euaeeeleeKleiner Laden mit Niederlagsraum für
180 Mk per 1 Okt oder ſofort zu verm

Glauch Kirche 3

c

Für Glaſer Ciſchlerſer

und Klempner
beabſichtige ich in meinem Neubau

Linädenstrasse Ib freundliche
geräumige Werkſtätten mit Woh
nung zu ſchaffen Reflektanten
werden beim Vergeben der Bau
arbeit gern berückſichtigt Näh

GGr Steinſtr
m

Gr Ulrichſtraße 23 u 24
ſind Läden und 1 herrſchaftl Woh
nung zu vermiethen Näheres

RoeberGr Ulrichſtr 40 II

Per 1 Oktober iſt eine
Restauration

an guter Lage zu ver
pachten und will der
Vorſtand der Hallesch
Actien Bierbrauerei
freundlichſt darüber Aus
kunft ertheilen

b B n J WS z 1 a 5nellent e e e eJ Leute ſuchen Wohn zu 4050 Thlr
Zu erfragen Thomaſiusſtr 2 III

Eine geſ frdl Wohnung von 2 St
1 Küche nebſt Zub wird im Jnnern
der Stadt geſucht Gefl Offerten mit
Preisangabe unter D 48 in der Exp
d Bl erbeten

Kleine Stube ſofort geſucht
Gr Ulrichſtraße 51

Hausmannswohnung wird von anſtänd
Leuten geſucht Breiteſtr 4 1 Tr
Kellereien zu Hiergeſchäft

paſſ Wohnung u Pferdeſtall p 1 Okt
cr zu mieth geſucht Off u T i 3008
bef Rud Moſſe Halle a S

Ein kl Laden od Keller paſſ zu Vik
tualiengeſchäft bis 1 Sept od 1 Okt
zu miethen geſucht Off u E 5 in der
Exv d Bl abzugeben

Alleinſtehende Dame ſucht per ſofort
Stube nebſt freundl Küche am liebſten
Forſterſtraße Gefl Offerten mit Preis
angabe nach Weidenplan 5a

Part Wohnung zu einf Speiſewirthſch
1 Okt in guter Lage zu miethen geſucht
Off bitte abzug Charlottenſtr 13 3 Tr

v FSuche Reſtaurant
möglichſt auf Bierpacht Offert unter
B P 4539 an Haaſenſtein
Vogler Halle a S erbeten

Suche kl Laden
zu ff Fleiſchwagareu Geſchäft Off
unter E O 4538 an Haaſenſtein

Vogler Halle a S erbeten
e m 3 v F r rna a

e I 9 n e ST z à m r unW T u 3 r 3 5 8 io r5 2 R te e 4 z
ſuch

Ein mit der doppelten Buchfüh
rung vertranter u geſetzter Buch
halter wird für ein größeres Burean
per ſofort geſucht Offerten mit
Angabe der bisherigen Thätigkeit u
Höhe des Gehaltes befördert die
Exp d Ztg unt MerKur 100

c

Tüchtige

Maſſe Former
finden dauernde und lohnende Be
ſchäftigung in der Eiſengießerei von

P Mämmermann Co

Damen zu verm Streiberſtr 20 p Halle Saale

Einen jüngeren tüchtigen

Buchbindergehilfen
ſucht zur Aushilfe für nächſten Montag
Hugo Bornſchein Buchbindermſtr

Keuſchberg Dürrenberg

Tüteletige
Modelltiſchler
werden eingeſtellt

Thurmſtraße 16
Arbeitosvurſche ſofort geſucht

Otto Enricht Sattler und Tap
Giebichenſtein Burgſtraße 384

chuhmacher Geſelle f Beſchäftigung b
Rob Langrock Meckelſtraße 21

Tüchd Nüllergesellen
bei 12 ſtündiger r t

DSchuhmacher
auf beſte gewendete Arbeit in dauernde

Stellung geſucht ovore Iist
Geſucht 2 Kochmamſells 1 Köchin tücht

Mädchen für Küche und Hausarbeit bei
kinderloſer Herrſchaft 2 Haus u Kinder
mädchen durch

Frau Scholle Leipzigerſtr 11
Geſucht Köchinnen Kinderfrauen ff

Hausmädch find g St Stellen ſuchen
Iält Köchin z Alleindienen 1j Dienſtmädch
durch Fr E Lerche Bölbergaſſe 2 a

Geſucht 1 erſt Stubenmädch Jungfer
1 Stütze 2 Mädch d kochen könn nach
Leipzig u Chemnitz 2 j Landwirthſchafter
1 Wirthſchafter welche f Küche verſt
mehr Haus Stuben Küchen u Kinder
mädchen desgl 10 Mädchen fürs Land
60 Thlr Lohn u Gen u 1 Pferdeburſche
d Frau Wantzlöben Barfüßerſtr 16
G

Geſucht wird eine ältere ganz zuverläſſ
ehrliche Frau für die Sonntag Nachm

Wörmlitzerſtraße 4 Hochpart
en

Eine ältere unabhäng Frau wird zur
Aufwartung geſucht

Jägerplatz 29 2 Tr
Ein junges Dienſtmädchen 1 Sept geſ

Mittelſtr 3

Eine tüchtige

Waschfrau
geſucht Brüderſtraße 6 2 Tr

Für mein Handſchuh Cravatten und
Wäſchegeſchäft ſuche ich ein junges
Mädchen aus guter Familie als

Lernende
W Ricks Gr Ulrichſtr 34

Ein Mädchen zur Aufwart ſofort geſ
Paul Rühlmann Papierhandlung

Giebichenſtein h

Ein älteres kräftiges Schulmädchen
wird für den Nachmittag geſucht

Wilhelmſtraße 15 J
Ein Mädchen vom Lande 16 17 J

alt wird zu miethen geſucht
Gr Wallſtraße 27

Fum T Ottober wird eine Köchin die
auch Hausarbeit mit übernimmt und ein
Hausmädchen geſ im Waſchen Plätten
und Nähen geübt Schillerſtr 7 1 Tr

Wegen Verheirathung des jetzigen ſuche
per I Okt ein in Küche u Haus
arbeit erfahrenes

I Mädchenmit prima Zeugniſſen bei ſehr gutem Lohn
V M eber Steinthor 9

Sinne Auf wartung
ſofort oder 1 Sept in der Nähe geſucht

Krauſenſtraße 13 p
Zum 1 Oktober ucht ein Mädchen

vom Lande für die Küche
Frau Profeſſor Kähler

Gütchenſtraße 10
Ein j Mädchen im Schneidern geübt

ſ Fr Bertha Seyfarth Thurmſtr 26 II
Jung Mädchen welches ſ als Verkäuf

u Wirthſch ausb will f z 1 Sept St
Schriftl Anerb hauptpoſtl F Z 100 erb

Ein ord Mädchen ſofort geſucht
Hedwigſtraße 2 p

Suche für mein Material Geſchäft ein
junges Mädchen als Verkäuferin welche
ſich auch häuslichen Arb unterz auch als
Lernende Off u Z 120 a Exp d Z erb

Ein jung u ein ält Mädch v außerh
werden geſ Ludwigſtr 19 Laden

Geſucht Mädchen f einz Damen Haus
mädchen welche kochen können 50Thlr Geh

Küchen Stuben u Kindermädchen d
Frau Klar Kl Schlamm

Ein reinliches

Am ä d eh en
zur Aufwartung geſ Gr Ulrichſtr 43

Eine Waſchfrau wird geſucht
Daſ iſt gutes Brennholz zu verkaufen

T

m J

Neudorf i Harz

Südſtraße 1 2 Tr

tüchtige Bergleute 150
Geſteinsarbeiter geſucht Arcordlohn bei 8ſtündiger Schicht bis 4 Mk
Arbeiterkaſernen Cantinen Schlafhäuſer dauernde Arbeit

Harzer Hergwerksverein Ueudorf Aktien Geſellſchaft
Silberhütte b Harzgerode

zur diesjährigen Campagne werden

Sonntag den
Vormittags in der

r weiter
24 Auguſt d Js

Zianeigerfabrüälkg Trotha

neneha
Ein tücht Mädch f Alles m g Buch

ſucht 1 Sept Stelle auch in Reſtaur d
Frau Gutjahr Gr Wallſtr 35 36
Junges Mädchen v Lande ſ Dienſt b

Kindern Zu erfr Mühlweg 24b III I
Krankenngachtwachen werden v einer

Fran angenommen
Zu erfr in d Exp d Blattes

Junges Mädchen 15 16 J alt ſucht
leichten Dienft Thorſtraße 24 a

Köchinnen m ſehr gut Atteſten 27 u
28 J alt ſuchen Stelle b ein Herrn od
Dame 15 Sept u 1 Okt durch

Fr Kühn Kl Ulrichſtr 5 1 Tr

lehrng Gesueh
LehrlingsGeſuch

Für meine Deſtillation u Colonial
wagren Geſchäft ſuche einen Sohn
braver Eltern als Lehrling Station
im Hauſe Off unt E F 4505 an
Haaſenſtein Vegler A
Halle aS erb
T 777Pbotograpleie

Jn ein gutes photographiſches Geſchäft
in Halle kann ein Lehrling od Volontair
eintreten Zu erfragen in der Exped d
Zeitung

Suche per 1 Okt 90 einen Bäcker
lehrling unt günſt Beding Näheres

Kaiſerſtr 1 im Reſtaur

Einen Lehrling ſucht
Otto Stahl Bäckermſtr

Giebichenſtein Gr Goſenſtr 8

Glanz u Neuplätterei wird ange
nommen in und außer dem Hauſe
Giebichenſtein Große Breitenſtraße 9

Ein ſchwarzer Spitzhund mit gelblich
weißer Schnauze Leib u Schwanzſpitze
geſäumt iſt entlaufen und gegen Beloh
nung abzugeben Geiſtſtr 44

M genturen
als Nebenbeſchäftigung in Wernigerode

am Harz zu übernehmen geſucht Gefl
sub D 50 an die Exped d Ztg erbeten

Portemonnaie mit Jnhalt verl Abzu
geben bei A Schulze Langenbogen
Wer ertheilt Unterricht im

Zitherſpiel
Gefl Off u D 49 an die Exp d A

In Dölau
nimmt Abonnements und Jnuſerate
für den General Anuzeiger jeder
zeit entgegen

Bäckermeiſter Kautzleben

z r e r er T1 t 4 1h R m I Jc ehed e ehe t re12000 Mark
auf 1 ſichere Hypothek per 1 Oktober
zu leihen geſucht Werthe Offerten
unter D 38 an die Erxvedition d Zta

Beamtenwittwe w in Noth verſ bitte
um e Darl v 60 Mk geg Sicherheit u
pünktl Rückz G Off U R hauptpoſtl

Eine anſtändige Geſchäftsfrau
bittet um Darlehn von 150 200 Mk
gegen pünktliche Rückzahlung Off unter
P 2 an die Exped Gr Ulrichſtraße 36

BVeamter verh ſucht auf Jahr
300 Mk gegen Sicherheit zu leihen

Off unt V 3 an die Exped d Bl erb
250 Mark

werden von einem ſtrebſamen jungen Ge
ſchäftsmann ſof gegen doppelte hypothe
kariſche Sicherheit u hohen Zins zu leihen
geſucht Gefl Off u E 4 Exp d Ztg

4 W i Tt d

2 z S es

Schlüſſel am Waiſenhaus verl Gegen
Bel abz Ranniſcheſtr 14 1 Tr bei Troll
Korallenarmband vom Moritzzwinger

Gr Berlin bis Markt verl Gegen Bel
abzugeben Moritzzwinger 9a I

Schwarze Brieftaſche mit Militair
papieren verloren Gegen Belohnung abzugeben Wörmlitzerſtr 30 e 1 Tr r
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Mein Speditionseontor befindet ſich vom 25 d M an

G Blücherstrasse G
und habe ich eine Annahmeſtelle Gr Ulrichſtraße 46 bei HerrnHerm Mädicke Cigarrengeſchäft errichtet 8

Richarci Flüller
SpediteurO

99099000000000000000000000000
S e X

900

MNordwestdentsche
Gewerbe u Industrie Ausestellung

Internationale Maschinen Ausstellung
Betheiligung der Deutschen Kriegsmarine

Grosse Lotterie
zu Rremen

Hauptgewinne im Werthe von

50 O00 FIariks
20 000 Mark10 O00 Mark

so Wie Gewinne im Werthe von
1 A 5000 M 5000 M 15 à 500 I 7500 II
1 a 3000 3000 30 à 200 60002 a 2090 4000 50 a 100 50004 a 1000 4000 110 à 50 5500

u S W W s W ünsgesamunt
5216 G e wim m e

LOOSE nur 1 Mark
sind zu beziehen dureh tdie Haupt Expedition des General

Anzeiger s Halle a Gr Ulrichstr 36

Am Freitag den 22 Auguſt eröffne ich in der

Mühlgafſe Nr 1 Ecke Mühlberg

eine 53Weihßbrod und Kuchen VäckereiBeißbrod und Kuchen Bäckerei
Meine langjährige Thätigkeit in den größten Bäckereien ſetzt mich in

den Stand mit einem Gebäck dienen zu können welches allen Anforder 38
ungen entſprichtJndem ich um gütigen Zuſpruch hierdurch bitte ſichere beſte auf 8

8 merkſamſte Bedienung zu und zeichne hochachtungsvoll

Hermann Hohmann28

Offerte für Wiederverkäufer
Ich habe in mehreren Ortſchaften Verkaufsſtellen von meinen bekannt

preiswerthen emaillirten Geſchirren eröffnet und ſuche noch Wiederverkäufer
in den Orten wo ich noch nicht vertreten bin

A Kersten Nachtf
Jnh Julius Gattel

PEmaillirte Haushaltungs Geschirre

Halle a Leipzigerſtraße 83

ä

e

Abonnement pro Quartal 3 Mark
Durch alle Buchhandlungen und Poſtanſtalten des Jn und Auslandes

J zu beziehen

Deutſchland
Wothenſihrift für Kunſt Litteralnr Wiſenſchaft u ſoziales Leben

Redigirt von Fritz Mauthuner in Berlin

e

Verlag yon Carl Flemming in Glogau

Ein Abonnement auf die Zeilſchrift Dentſchland welche infolge ganz
J hervorragender Leiſtungen das Intereſſe der geſammten Leſerwelt im Jn

und Auslande auf ſich gelenkt hat empfiehlt ſich für jeden gebildeten Deutſchen D
Probenummern verſendet jede Buchhandlung und die Verlagsanſtalt von

Carl Flemming in Glogan überallhin gratis und franko

D Poſt Zeitungspreisliſte Ur 1738

GHegenüber dem Hauptbahnhof

Eine genbte Platterin empſiehſt

Literar Verein Minerva
Rob Henze s Restaurant

früher Weidenhammor
Wilhelmstrasse 14 p

Heute Abend Sitzung
Jn einer Nacht

wird das Wunder vollbracht
Alle Anreinigkeiten der Haut als

Flechten Sommerſproſſen Aus
ſchläge jeglicher Art übelriechenden
Schweiß beſeitigt ſofort die

Carbol Theer Schweſelseife

1 Stück 50 Pfg
von Leonhardt Krüger Dresden
Jn Halle aS zu haben bei Gebr

Keller Gr Ulrichſtr 10 H Graeger
Nachf Geiſtſtr 58 Ernſt Jentſch
Leipzigerſtr 31 C Kaiſer Schmeer
ſtraße 24 G Oßwald Geiſtſtr 36b
E Richter Seifenhandlung Leipziger
ſtraße 64 A Thomas Steinweg 279
Flora Drogerie Leipzigerplatz E
Walther Glauch Kirche
s

MusikalienTänze Couplets Geſänge ſowie
alle Jnſtrumentenſaiten und Beſtand
theile liefert billigſt

Hermann Röder Muſikhandlg
Bitterfeld Lindenſtraße 7a

38 Gr wohlſchmeckend Hausbacken
brod empfiehlt die Bäckerei von

8 F Hugo Moritzkirche 4
en gros Korbwaaren on detail
liefert in nur guter Ausführung

Louis Grosch Lindenſtraße 13

Kinderwagen
ſowie alle

Korbwaaren
in größter Auswahl zu billigen Preiſen

ranz TWejfölössHalle a Gr Schlamm Forelle
Eine leiſtungs fähige Mühle

in Mehl wird von einem umfang
reich eingeführten Vertreter ge
ſucht Off unter D 41 an die
Expedition d Bl erbeten

Jn meiner Penſion finden zu Mi
chaelis noch Schüler Aufnahme
Gute Koſt Beaufſichtigung der Arbeiten
Nähe der Franck Stiftungen
Dr Regel Oberlehrer Wörmlitzerſtr 51

Bntter Geflügel Honig
Tägl friſche Süſßrahm Grasbutter mit
Eis verpackt 7 M 50 Pfg aller
feinſten Blüthenhonig zart ffein 4 M

Pf 3 Hühner 8 Kücken 35
Enten edelſteLom Birnen r Cier

friſche große 656 Stück 3 M 20 Pf
verſ franco Nachn 9 Pfd netto

Fanny Klüger Tluſte Galizien
Das größte reine Roggenbrod lie

fert die Brodfabrik Herrenſtr 1 u die
bekannten Verkanufsſtellen

Feinſter geriebener Napfkuchen mit
Vanilleguß vorzügl Matz Mohn
und Kartoffelkuchen von überraſchend
feinem Geſchmack deutſcher Kaiſer
zwieback täglich friſch bei

Carl Koch Herrenſtraße 1
Von der Reise zurück

Dr med Quadflieg
Specialarat für Kinderkrankheiten

Rathhausgasse 13

Uneuntgeltligh
w Zahnleidende operat beh tägl von

9 U Bei Anfert v Gebißſtücken nur
Berechnung des Materialverbrauches

Ecke Reil u Böckſtr 10 1 Tr

in Helbra
nimmt Abonnements und Jnſerate
für den General Anzeiger
jederzeit entgegen

Kauteleben
Brauereibeſitzer u Reſtaurateur
Wäſche u Strümpfe werd z Ausbeſſern

angen Adolfſtr 4 H p l
ſich in und außer dem Hauſe

Kapellengaſſe 8 3 Tr
Wäſche z Waſchen u Plätten wird an

genommen Giebich Adolfſtr 4 H 1 Tr r

Glaſergarbeiten
zu Neubauten Einrahmen von Bil
dern Spiegeln c Reparaturen wer
den prompt und billig ausgeführt

Franz Adam Glaſermeiſter
Rathhausgaſſe 10

Heute Schlachtefeſt früh Wellfleiſch Abds
Wurſt u Suppe F Dann Auguſtaſtr 6aHötel I Ranges

Neun eröffnet O

rerenFrankfurt a
Rauchzimmer Musikzimmer Bäder im Hause Eigene Wagen

Telephon LIFW Service und Licht wird nicht berechnet
H W Müller Besitzer G Gurnmy Direktor

Meld Wandammel dipl Lehrerin p Adr
Frau Amtsrichter Seger Albrechtſtr 14 I

Prachtvoller schattiger Garten hocheleg Speisesaal Lesezimmer

Engl u deutſche Converſationsſtd

Hurrah
Lina Plato in Nietleben zu ihrem

23 Geburtstag ein dreimal donnerndes
Hoch

1 P blaue Mövchen entfl Geg Bel
abzug Aug Lützkendorf Kl Wallſtr 1

Schwarzer Zughund zugelaufen Ab
zuholen Giebichenſtein Auguſtſtraße 6

Ein Kanarienvogel entflogen Gegen

Halle a/S den 18 Auguſt 1890

Halle a/S den 18 Auguſt 1890

in den Tagen

ausliegen

Wer

oder ſchriftlich einzureichen
Halle a den 20 Auguſt 1890

und Wurſtbuden am

auf dem Roßplatze ſtattfindet

gebäudes ausgegeben
Halle a den 16 Auguſt 1896

Halle a/S den 16 Auguſt 1890

nicht vermeiden

mit Waſſer verſorgt

ringerer Waſſerdruck ſtattfinden
Halle a den 20 Auguſt 1890

150,0 I II150,0

Angebote ſind bis

Halle a den 20 Auguſt 1890

7J

Mineralwüſſer

v

Prima Wieſenhen Klee
Roggenlangſtroh

Raſchinenſtroh offerirt in
Wagenladungen und im Ein
elnen zu ſehr billigen
reiſen desgleichen Kleeber

ſtroh billigſt jedes Onankum
ſtreng reell

L Mirsoh
Fouragehandlung Forſterſtraße 45

Lager Magdeburgerſtraße 43
Jch habe mich hier als

Zahnarzt
niedergelaſſen und wohne

Große Steinſtraße 42 II
Sprechſt von 12 Vorm u 2 5 Uhr

Nachm

Hermann Dippe

pract Zahn ArtBel abzugeben Schützengaſſe 14 früher Aſſiſtent bei Prof Holländer

7

frei Bahnhof zu Halle a S ſoll im Wege der
Lieferzeit vom 15 September bis 1 Dezember 1890

Sprnudelſalz pulv u kryſtKarlsbader ehe dige u kry

Bekanntmachung
Jch erſuche um Mittheilung über den Aufenthalts und Geburtsort des Hand

arbeiters Alfred Bergmann aus Harburg zu den Akten J 2601/90

Nr 196

Der Königliche Erſte Staatsanwalt
Der hinter den Bergmann Nikolaus Mattelski aus Voruſchin zuletzt

in Kloſtermansfeld unterm 2 März 1889 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt J 329388

Der Königliche Erſte Staatsanwalt
Die Urliſte der in der Stadt Halle a S wohnhaften Verſonen welche zu

dem Amte eines Schöffen oder Geſchworenen berufen werden können wird zufolge
der Beſtimmung des S 36 des Gerichts Verfaſſungs Geſetzes vom 27 Januar 1877

vom 22 bis 29 Augnſt er
innerhalb der Büreauſtunden in dem Stadtſekretariate zu Jedermanns Einſicht

Gegen die Richtigkeit oder Vollſtändigkeit der Urliſte kann innerhalb der ge
dachten Friſt ſchriftlich oder zu Protokoll Einſprache erhoben werden

daher glaubt in der Liſte ohne Grund übergangen oder ohne Berück
ſichtigung eines Beſreiungsgrundes eingetragen zu ſein hat ſeine bezüglichen Ein
wendungen innerhalb der Auslegungsfriſt im Stadtſekretariate zu Protokoll zu geben

Der Magiſtrat
Staude

Jn Betreff des am 8 und 9 September er auf hieſigem Roßplatze ſtattfin
denden Vieh und Krammarktes wird für die betheiligten Gewerbetreibenden bekannt
gemacht daß die Verloofung der Marktſtände für Carouſſels Schaukeln Schieß
Spiel und Schaubuden am Freitag den 5 September er Vormittags von
S Uhr ab für Schmalzkuchen hieſige Conditor Schmuckſachen ſowie Kaffee

ſelbigen Tage Nachmittags von 3 Uhr ab
für die übrigen außer den nachſtehend genannten Gewerbetreibenden am

Sonnabend den 6 September er Vormittags von 8 Uhr ab
und für die Obſt Backwaaren Herings und Bücklingshändler

am letzt genannten Tage Nachmittags von 3 Uhr ab

Vor der Verlooſung und zwar des Morgens von 7 Uhr ab haben die betref
fenden auswärtigen Gewerbetreibenden ſich unter Vorlegung des bezw Gewerbeſcheines
zur Empfangnahme des erforderlichen Erlaubnißſcheines bei dem in der Polizei
Wachtbude auf dem Roßplatze befindlichen Beamten zu melden dagegen werden die
bezüglichen Erlaubnißſcheine für die hieſigen betreffenden Handelsleute bereits am
Mittwoch den ſowie am Donnerstag den 4 September er Nach
mittags von 21 Uhr ab im Zimmer Nr 26 des Polizei Verwaltungs

W

Die PolizeiVerwaltung

1,75I I

1,50 r

Montag den 1 September er Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen

Die auf unſeren Gasanſtalten Hafenſtraße 1 und Krauſenſtraße 5 aus beſten
weſtfäliſchen Gaskohlen gewonnenen Coke verkaufen wir zum Preiſe

von 1 Mark das Hektoliter ab Anſtalt
von 1,15 Mark das Hektoliter frei Gelaff

Die Verwaltung der Gas und Waſſerwerke

Bekanntmachung
Sonntag den 24 Auguſt er wird von 11 Uhr Vormittags bis 6 Uhr

Abends die Reinigung des Niederreſervoirs in der Thurmſtraße vorgenommen
werden und läßt ſich in Folge deſſen eine vorübergehende Trübung des Waſſers

Von dieſem Reſervoir werden die weſtlich von der Liebenauerſtraße der
Steinwege der Ranniſchenſtraße dem Gr und Kl Berlin der Gr Märkerſtraße
dem Markte der Gr Ulrichſtraße Geiſt und Bernburgerſtraße belegenen Stadttheile

Nach Entleerung des Reſervoirs wird direkt nach dieſen Straßen und Stadt
theilen gepumpt die Waſſerzuführung alſo nicht unterbrochen ſondern nur ein ge

Die Verwaltung der Gas und Waſſerweske

Ausſchreibung
Die Herſtellung und Anlieferung von

450,0 qm Granit Trottoirplatten in 2,00 m Breite

er Wettbewerbung vergeben werden

Der Stadtbaurath
Lohauſen

2

e
Seine weltherühmten Ouellen und Quellenproducte ſind das

beſte und wirkſamſte

Aeilumittel
gegen Krankheiten des Magens der Leber Mitz Mieren Harnorgane
der Prostata gegen Diabetes mellitus Gallen Blasen und
Nierenstein Gicht chronischen Rheumatismus ete

Karlsbader
ſind vorräthig in allen Mineralwaſſer Handlungen Droguerien und Apotheken

Karlsbader Mineralwaſſer Verſendung
Löbel Schottländer in Karlsbad Höhmen

G

Sprudelſeife
Sprndellauge
u Laugenſalz

90 105 000 Mark
ſuche ich per 1 Oktober d J auf mein
neuerbautes Grundſtück in der Großen
Ulrichſtraße zur 1 pupillariſch ſicheren
Stelle zu leihen
die Expedition d Bl

Offerten unter E 6 an

25 30 000 Mark
pupillariſch ſicher will ich auf mein

Grundſtück im Centrum der Stadt ver
ſofort oder 1 Oktober zu 412 pCt Hin
ſen hypothekariſch aufnehmen
E 7 an die Expedition d Bl

Off untet

10 15 000 Mart
zur pupillariſch ſicheren Stelle auf ei
Grundſtück in beſter Lage zum 1 Oktobei

Off unter E 8 arer zu leihen gefncht
die Ervedition d Bl

Welcher edeld Herr leiht einem anſt
Mädchen 30 Mk gegen Sicherheit
Off u E 9 an die Exped d A erb

u heterngelder
jeder Größe Bank und Privatgelder
ſind ſtets auszuleiben durch

Carl Rindletsch Merſeburg
Burgſtr aße 15

e

Abe
Durch die
Juſertion

20 Pf
95 r
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